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Örtlich erster Zuflug Rapsstängelrüssler 

 

Der Raps wächst. Auf schlechter entwickelten Beständen ergrünt zunächst der Blattappe-
rat, schon üppigere Frühsaaten strecken sich aber bereits und bilden erste 
Knospenansätze. Dort gilt es bald auch, auf Rapsglanzkäfer zu achten. Vereinzelte 
Exemplare wurden schon beobachtet.  

Nachdem bereits vor 2 Wochen das Erwachen der Rapsstängelrüssler kurz erfasst und 
dann durch die kalte Witterung ausgebremst wurde, verlassen die Rüssler beider Arten 
(Großer Rapsstängelrüssler und Gefleckter Kohltriebrüssler) aktuell die Böden.  

Auf einem Rapsschlag im Süden des Regionalgebietes wurde am 9.3.22 ein starker     
Zuflug des Großen Rapsstängelrüsslers sogar oberhalb der Bekämpfungsschwelle fest-
gestellt. Aufgrund der frostigen Nächte bleiben den Insekten nur einige Stunden am Tag, 
in denen sie aktiv ihren Reifungsfraß vollziehen können. Daher gehen wir von tendenziell 
längeren Fraß- und Eiablagephasen aus. Das Zeitfenster zur Bekämpfung sollte sich 
dadurch verlängern.  

 
Bekämpfungsrichtwerte der Stängelrüssler: 

Großer Rapsstängelrüssler 5 Käfer je Gelbschale in 3 Tagen 

Gefleckter Kohltriebrüssler 15 Käfer je Gelbschale in 3 Tagen 

 

Die ungleichmäßige Besiedelung der Flächen durch Schädlinge macht es zwingend nötig, 

spätestens jetzt auf jedem Rapsschlag eine begitterte Gelbschale (Bienen sind 

schon unterwegs) zu führen! 

 

 

Neben den, in der Tabelle des landesweiten Hinweises Nr.5, genannten Produkten zum 
Insektizideinsatz im Raps, verfügt auch das Typ II - Pyrethroid Sumicidin Alpha EC     
(Bienengefährlichkeit B2) über eine Indikationen zur Bekämpfung von beißenden Insek-
ten, wie z. B. Stängelschädlingen und Rapsglanzkäfern. 
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